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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Goßmannsdorf : TSV 1904 Schwebheim 
Samstag, 16.10.2021, 17:00 Uhr

Hahn bleibt gegen den TSV Goßmannsdorf ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf die Mannschaft des
TSV Goßmannsdorf am vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1904
Schwebheim. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Thomas Hahn. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war
Thomas Hahn, der in beiden Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten
Schätzlein / Abel beim 2:3 gegen Weiglein / Andresen leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. 2:
3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Dünninger / Prediger und Protze / Hahn am Tisch die
Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Es dauerte eine Weile, bis Zimmermann / Schätzlein ihre 2:3-Niederlage gegen Greubel /
Simmel quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
das Gastteam. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim 0:3 gegen Thomas Weiglein fand Timo Dünninger von Anfang an kein Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Bernd Schätzlein und
Ingo Protze sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Wenig später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Niki Abel bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Thomas Hahn dann doch unterlegen. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig
später Karsten Prediger das Spiel gegen Christian Greubel noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 8:
11, 9:11, 4:11. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an der
Reihe. Die richtige Taktik fehlte Klaus Zimmermann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Clemens
Andresen ab Ballwechsel 1. Andreas Schätzlein machte wiederum mit Mario Simmel beim 3:0
kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Wenig Gegenwehr bekam Timo Dünninger beim 3:0 von Ingo Protze. Bernd Schätzlein machte mit
Thomas Weiglein beim 11:8, 11:9, 11:4 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Auf
Messers Schneide stand im Anschluss das Spiel zwischen Niki Abel und Christian Greubel, ehe sich
der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Abel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil
hingegen für Karsten Prediger beim 6:11, 16:14, 11:6, 7:11, 4:11 gegen Thomas Hahn. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV Goßmannsdorf geht es nun im nächsten Spiel am 23.10.2021
gegen den TSV Waigolshausen 1927, während der TSV 1904 Schwebheim am 23.10.2021 gegen
den SV Ramsthal 1921 antritt.

 Punkte:
 TSV Goßmannsdorf

Doppel: Schätzlein / Abel (0), Dünninger / Prediger (0), Zimmermann / Schätzlein (0) 
Einzel: T. Dünninger (1), B. Schätzlein (1), N. Abel (1), K. Prediger (0), K. Zimmermann (0), A.
Schätzlein (1) 

 TSV 1904 Schwebheim
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Doppel: Protze / Hahn (1), Weiglein / Andresen (1), Greubel / Simmel (1) 
Einzel: I. Protze (1), T. Weiglein (1), C. Greubel (1), T. Hahn (2), M. Simmel (0), C. Andresen (1)


